
HYMENREKONSTRUKTION
(WIEDERHERSTELLUNG DES JUNGFERNHÄUTCHENS) 

Das Hymen, oder auch Jungfernhäutchen, ist eine dünne, elastische und  feinfaserige Membran die den Scheideneingang 
teilweise  verschließt. Es bedeckt den Vaginaleingang nicht ganz um den Ausfluss des Menstruationsblutes beim Einsetzen 
der Pubertät zu ermöglichen. Diese Öffnung erfolgt normalerweise schon vor der Geburt. In Größe und Form unterscheidet 
sich das Jungfernhäutchen von Frau zu Frau sehr stark. Die anatomische Aufgabe ist nicht vollständig geklärt. Manche Wis-
senschaftler vermuten, dass es im Kindesalter die Vagina vor Infektionen oder Fremdkörpern schützen soll. 

Beim ersten Geschlechtsverkehr, der sog. Defloration, wird das Hymen meistens, jedoch nicht immer, zerstört. Auch durch 
mechanische Belastungen beim Sport, wie Reiten, Fahrradfahren oder Gymnastik oder bei bei Stürzen oder Unfällen kann 
das Hymen leicht zerstört werden. Eine Hymenverletzung kann auch unbemerkt geschehen, da Schmerzen oder Blutungen 
nicht immer auftreten.

Vor allem in arabischen und südeuropäischen Ländern ist es als Zeichen der Jungfräulichkeit und Reinheit von großer traditi-
oneller Bedeutung. Eine Wiederherstellung des Jungfernhäutchens ist mit verschiedenen chirurgischen Maßnahmen möglich. 

DER EINGRIFF
Das Jungfernhäutchen wird aus eigenem Gewebe wieder hergestellt. Ent-
weder aus den noch vorhandenen Resten oder aus Vaginalgewebe. Für 
die wenigen Schnitte, die dabei nötig sind, verwenden wir ein Radiochirur-
giegerät, eine Art Laserskalpell, das besonders präzise und blutungsarm 
geführt werden kann. Der Heilungsprozess wird so deutlich verbessert 
und beschleunigt. Die Operationsdauer beträgt etwa 60-90 Minuten. Der 
Eingriff  erfolgt ambulant in Lokalanästhesie. Für die Operation wird selbst 
auflösendes Nahtmaterial verwendet. Wird der Eingriff  präzise und von ei-
nem erfahrenen und spezialisierten Chirurgen durchgeführt, ist nach der 
Ausheilungszeit von 2-3 Wochen auch von einem erfahrenen Untersucher 
meistens nicht mehr feststellbar, dass eine Hymenrekonstruktion vorge-
nommen wurde. Das wiederhergestellte Jungfernhäutchen hält, wenn es 
nicht verletzt wird,  viele Jahre und wie das natürliche zerreißt es  beim 
Geschlechtsverkehr mit einer kleinen Blutung.

NACH DER OPERATION
Unmittelbar nach dem Eingriff  ruhen Sie sich 30-60 Minuten bei uns aus und kühlen die Genitalregion; danach wechseln wir 
den Verband und Sie können nach Hause (oder ins Hotel) gehen. Eine Begleitung ist wünschenswert. Sie sollten auch nicht 
selbst mit dem Auto fahren. In den ersten Stunden nach der Operation empfehlen wir sich auszuruhen, das Operationsgebiet 
zu kühlen und möglichst wenig zu laufen. 

Der Eingriff   wird Sie in Ihrem Alltag nicht lange beeinträchtigen und ist kaum schmerzhaft. Die erste Nacht ist in der Regel 
mit einem Brennen und einem geringen Schmerzgefühl verbunden. Am nächsten Tag lässt dies aber deutlich nach oder 
ist bereits komplett verschwunden. Anfängliche Schwellungen und ein leichter Bluterguss klingen nach wenigen Tagen ab. 
Entlang des Schnittverlaufs ist ein geringes Pelzigkeitsgefühl möglich, das sich bald zurückbildet.  Am Folgetag der Opera-
tion wird eine Nachkontrolle  und ein Verbandswechsel bei uns  durchgeführt. Am darauffolgenden Tag können Sie wieder 
zur Arbeit gehen. Ab dem dritten Tag können Sie schon wieder duschen. Bitte verwenden Sie dafür in der ersten Woche 
nur handwarmes Wasser ohne oder mit ganz milder Seife. Die Nähte sind selbst auflösend und brauchen nicht gezogen zu 
werden. Allerdings können sie nach einigen Tagen zu jucken beginnen. In diesem Fall können Sie auf  die Wunde eine sterile 
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Wundsalbe (z.B. Bepanthen) auftragen, die den Juckreiz lindert. Ab dem 12. Tag können Sie die Fäden aber auch bei uns 
oder Ihrem Hausarzt entfernen lassen. Nach zwei Wochen können Sie schon wieder baden.

Sportliche Aktivitäten, die zu Belastungen im Genitalbereich führen, wie Joggen, Reiten oder Radfahren sind in den ersten 
vier Wochen nicht empfehlenswert. Selbstverständlich sollten Sie nach dem Eingriff  während Ihrer Regelblutung keine Tam-
pons verwenden, da diese das neue Hymen wieder zerstören würden.

RISIKEN
Größere Risiken und Langzeitkomplikationen sind glücklicherweise äußerst selten. In jedem Fall müssen Sie mit einer Schwel-
lung und einem leichten Bluterguss rechnen. Schmerzen sind selten, häufig besteht in der ersten Nacht ein leichtes brennen-
des Gefühl. Komplikationen wie Nachblutung, Gefühlsstörung, auffällige Narbenbildung, Schmerzen, Wundheilungsstörung 
und Infektion sind sehr selten. Die  Infektionsgefahr wird durch die obligatorische Gabe eines Antibiotikums deutlich gemil-
dert. Die Empfindsamkeit wird nicht beeinflusst. 

ALLGEMEINE HINWEISE
Der Aufwand der Behandlungen ist sehr stark abhängig von den Gegebenheiten. Deshalb können wir Ihnen nur ganz allge-
meine Informationen zu den Kosten geben. Den exakten Betrag erfahren Sie nach der ersten Untersuchung.  Grobe Richtli-
nien zu den Preisen finden Sie auf  unserer Website www.sensualmedics.com

Für jeden Eingriff  ist ein vorheriges Beratungsgespräch mit Voruntersuchung notwendig. Ihr Schambereich sollte für den 
jeweiligen Eingriff  vollkommen rasiert sein. Wenige Stunden vor der Operation nehmen Sie bitte das Schmerzmittel und das 
Antibiotikum das Sie von uns bekommen haben. Medikamente, die die Blutgerinnung beeinflussen, wie zum Beispiel Aspirin 
oder Marcumar, sollten mindestens 14 Tage vor der Operation abgesetzt werden. Sprechen Sie sich hierzu bitte mit Ihrem 
Hausarzt ab. Bei den meisten Eingriffen ist eine örtliche Betäubung ausreichend. Falls Sie es wünschen, geben wir Ihnen 
auch zusätzlich ein beruhigendes Medikament. Dämmerschlaf  oder Vollnarkose sind ebenfalls möglich. Nur im Fall von 
Dämmerschlaf  oder einer Vollnarkose ist es nötig, dass Sie am Tag der Operation nüchtern sind. Wenn sie von weiter weg 
kommen, sollten Sie auch bei ambulanten Operationen die Nacht nach der Operation in München verbringen, damit Ihnen bei 
Komplikationen schnell geholfen werden kann. Am Tag nach der Operation findet eine Kontrolluntersuchung statt.

Die Krankenkassen übernehmen in der Regel die Kosten nicht. Weitere Hinweise zur Vorbereitung, Operationsverlauf  und 
Nachbehandlung finden Sie auf  unserer Website www.sensualmedics.com. Diese Informationen ersetzen kein ärztliches Be-
ratungsgespräch und keine individuelle Risikoaufklärung! 
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INFOTELEFON 01801- 444 250*
*gebührenreduziert – 4 ct/min 
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Sensualmedics
®

Munich Medical Center 
Fünf  Höfe - Salvatorstr. 3
D-80333 München

Sensualmedics
®

Munich Medical Center Dependance
Theatinerstr. 46
D-80333 München
Germany

tel. +49.(0)8133.444 250
fax +49.(0)8133.444 051
info@sensualmedics.com
www.sensualmedics.com


